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Aussenräume gestalten,
bauen und pflegen

NEU auf der

19. – 23. Februar
Messegelände, Halle 25

Vo
rn

am
e/

N
ac

hn
am

e

Fi
rm

a

Fu
nk

tio
n

St
ra

ße

PL
Z

/O
rt

Te
le

fo
n

Fa
x

E-
M

ai
l

U
nt

er
sc

hr
ift

FA
X-

A
nm

el
du

ng
an

:0
33

72
-4

4
22

62
Hi

er
m

it
m

el
de

ic
h

m
ic

h
ve

rb
in

dl
ic

h
zu

fo
lg

en
de

n
Ve

ra
ns

ta
ltu

ng
en

an
:

(D
ie

Te
iln

ah
m

e
is

tf
ür

m
ic

h
ko

st
en

fre
i)

�
Er

ö
ff

n
u

n
g

sv
er

an
st

al
tu

n
g

„f
re

is
p

ie
lb

er
lin

20
08

“
D

ie
ns

ta
g,

19
.0

2.
20

08
,1

3:
00

bi
s

15
:0

0
U

hr
,

H
al

le
25

D
ie

B
o

lz
p

la
tz

in
it

ia
ti

ve
in

B
er

lin

�
V

er
an

st
al

tu
n

g
1

M
itt

w
oc

h,
20

.0
2.

20
08

,1
3:

00
bi

s
16

:3
0

U
hr

,H
al

le
24

Pl
an

en
u

n
d

G
es

ta
lt

en
im

ö
ff

en
tl

ic
h

en
B

er
ei

ch

�
V

er
an

st
al

tu
n

g
2

D
on

ne
rs

ta
g,

21
.0

2.
20

08
,1

3:
00

bi
s

16
:3

0
U

hr
,H

al
le

24
Si

ch
er

h
ei

t
u

n
d

U
n

te
rh

al
tu

n
g

vo
n

Sp
ie

la
n

la
g

en

�
V

er
an

st
al

tu
n

g
3

Fr
ei

ta
g,

22
.0

2.
20

08
,1

0:
00

bi
s

13
:3

0
U

hr
,H

al
le

24

Fi
n

an
zi

er
u

n
g

vo
n

Sp
ie

l-
u

n
d

Fr
ei

ze
it

an
la

g
en

,
ak

tu
el

le
En

tw
ic

kl
u

n
g

en
u

n
d

Tr
en

d
s



Herzlich willkommen zur
freispielberlin2008!

Das Angebot der
freispielberlin2008

Hier bekommen Sie spielend leicht
einen Überblick!

Der Garten- und Landschaftsbau bestimmt maß-
geblich den Wohnwert und die Lebensqualität des
modernen Menschen. Stichworte sind hier die
Wohnumfeldverbesserung, die Revitalisierung von
Wohnsiedlungen und die Modernisierung von
Spiel- und Freizeitanlagen. Durch seine wachsende
Bedeutung ist der Garten- und Landschaftsbau zu
einem wichtigen Faktor für die Wohnungs- und
Bauwirtschaft geworden.

Im Rahmen eines neuen Fachteils finden Sie in der
Halle 25 und auf dem angrenzenden Freigelände
ein repräsentatives Angebot der Industrie an Bau-
maschinen, Materialien, Außenmöbeln und Spiel-
geräten.

Hier bekommen Sie bequem einen Überblick vom
Angebot der Branche und haben schnell den Aus-
tausch mit Produzenten und kompetenten Dienst-
leistern. Ob es ums Planen, Bauen oder Pflegen
geht – die freispielberlin ist die richtige Adresse für
Fachleute, Entscheider und Auftraggeber.

Man trifft sich in Halle 25.

Veranstaltungen und Seminare
Eröffnungsveranstaltung „freispielberlin2008“
Dienstag, 19.02.2008, 13:00 bis 15:00 Uhr,
in der Ausstellung, Halle 25

Die Bolzplatzinitiative in Berlin

Pressekonferenz und Podiumsdiskussion

Teilnehmer: Vertreter des DFB, Berliner Fußballvereine und Ballsport-
vereinigungen, Planer und Architekten, Vertreter der Verwaltung und
der Wohnungswirtschaft, Hersteller, Messe Berlin, Medienvertreter

Veranstaltung 1
Mittwoch, 20.02.2008, 13:00 bis 16:30 Uhr,
Seminarbereich Halle 24

Planen und Gestalten im öffentlichen Bereich

� Freizeitanlagen im städtebaulichen Kontext

� Freie Gestaltung vs. Sicherheitsvorgaben – wie passt dieses
zusammen?

� Generationen übergreifende Spiel- und Freizeitanlagen

Teilnehmer: Vertreter von Bezirksämtern, Entscheider aus Verwaltung
und Wohnungsbau, Planer und Architekten, GALAbauer, Hersteller,
Dienstleister

Veranstaltung 2
Donnerstag, 21.02.2008, 13:00 bis 16:30 Uhr
Seminarbereich Halle 24

Sicherheit und Unterhaltung von Spielanlagen

� Praktische Beispiele und Demonstration der notwendigen
Prüfungen

� Spielplatzservice und Wartung – worauf kommt es an?

Teilnehmer: Vertreter von Bezirksämtern und Bauhöfen, Fachleute aus
Verwaltung und Wohnungsbau, Planer und Architekten, GALAbauer,
Hersteller, Dienstleister

Veranstaltung 3
Freitag, 22.02.2008, 10:00 bis 13:30 Uhr, Seminarbereich Halle 24

Finanzierung von Spiel- und Freizeitanlagen, aktuelle Entwick-
lungen und Trends

� Doppelte Haushaltsführung in Kommunen im Bereich Grün-
anlagen und Spielplätze – was bedeutet das für die Branche?

� Leasing- und Patenschaftsmodelle – aktuelle Beispiele

� Leere Kassen in den Kommunen – sparen wir am falschen Ende?

Teilnehmer: Vertreter von Kommunen und Bezirksämtern, Entscheider
aus Verwaltung und Wohnungsbau, Planer und Architekten, Herstel-
ler, Dienstleister aus dem Finanzbereich

GARTEN-/LANDSCHAFTSBAU

� AUSSENMÖBLIERUNG/SPIELPLATZANLAGEN

� AUSSENLEUCHTEN

� BAUSTOFFE- /SYSTEME FÜR STRASSEN-
UND WEGEBAU

� DICHTSTOFFE

� DRAINAGE-/ENTWÄSSERUNGSSYSTEME

� SONNENSCHUTZ

� ÜBERDACHUNGEN

� ZÄUNE/TORE/TORANTRIEBE

BAUMASCHINEN/GERÄTE

� AUFZÜGE/LIFTE

� BAUFAHRZEUGE

� BAUMASCHINEN

� BEFESTIGUNGSTECHNIK

� HUBWAGEN/HEBEBÜHNEN

� LEITERN/GERÜSTE

� SCHALUNGSTECHNIK

� WERKZEUGE

DIENSTLEISTUNGEN

� PLANUNG

� MONTAGE

� INSTANDHALTUNG

� SICHERHEIT

� FINANZIERUNG


